Maßnahmenkatalog bei Missachtung des Rauchverbotes
1. Maßnahme

Der Schüler erhält einen Text ausgehändigt, der das Rauchen und die damit verbundenen Gefahren beschreibt. Dieser Text muss abgeschrieben und Fragen dazu beantwortet werden. Der Text wird vom  „Betreuungslehrer Rauchen“ dem Klassenlehrer ausgehändigt, der wiederum übergibt ihm dem Schüler mit einer festen Zeitvorgabe für die Abgabe. Die handschriftlichen Ausarbeitungen wirft der Schüler in den Flurbriefkasten.

2. Maßnahme 

Beim zweiten Verstoß erfolgt die schriftliche Benachrichtigung an die Eltern. Der Schüler muss nach der 6. Unterrichtsstunde beim Betreuungslehrer erscheinen, es wird ein ausführlicher Fragebogen bearbeitet und die persönliche Rauchergeschichte geschrieben.

3. Maßnahme

Beim dritten Verstoß erfolgt nach Benachrichtigung der Erziehungsberechtigten der Ausschluss vom Unterricht für einen Tag. Verbunden damit ist eine Hausaufgabe, die als Inhalt die schädlichen Auswirkungen des Rauchens beschreibt. Die Aufgabe muss wieder im Flurkasten abgegeben werden.

4. Maßnahme

Es wird jetzt ein Antirauchtraining festgesetzt, das von den Sozialpädagogen geleitet wird und zeitlich auf  6 Nachmittage terminiert ist.

5. Maßnahme

Sollten die  vorhergehenden Maßnahmen keine Erfolge zeigen, kommt es zur Klassenkonferenz. Da der Schüler immer wieder eine festgelegte Schulregel verletzt hat, wird gemäß Schulgesetz eine Disziplin- und  Ordnungsmaßnahme veranlasst verbunden mit dem Besuch der Drogenberatungsstelle. 

